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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TS Arzberg 1860 : SF Bruck 96 
Samstag, 08.04.2023, 17:00 Uhr

Zima bleibt gegen den SF Bruck 96 ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 31:36 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TS Arzberg 1860 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) gegen den SF Bruck 96. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Zima / Lehner den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Zima / Lehner den Fünf-Satz-Sieg gegen Zajc / Donhauser
feiern konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Ohne Satzgewinn für Oettmeier / Pinzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Regner / Reindl. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Cermak und Höllering bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Meier und Wittmann ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Vojtech Zima bekam es nun mit
Bernd Meier zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Vojtech Zima am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Stefan Lehner das Spiel gegen Jonas Zajc noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste
daraufhin Dominic Oettmeier beim 1:3 gegen Christian Regner. Es dauerte eine Weile, bis Frantisek
Cermak sein 3:2 gegen Martin Donhauser feiern konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf verlorenem Posten stand
Ulrich Pinzer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Christopher Wittmann, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Karl Höllering bezwang
anschließend Markus Reindl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TS Arzberg 1860 und des
SF Bruck 96. Zwischenzeitlich musste Vojtech Zima zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Jonas Zajc aber trotzdem sicher mit 12:10, 11:4, 7:11, 11:7 ein. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Stefan Lehner und Bernd Meier, die Stefan Lehner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dominic Oettmeier die Partie gegen Martin Donhauser,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Damit hat Oettmeier nun ein 2:12
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Frantisek Cermak dann die Begegnung, in die er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christian Regner abgab
und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Regner nun 13 Siege,
bei 9 Niederlagen aus. Ulrich Pinzer bekam nachfolgend seinen Gegner Markus Reindl beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pinzer nun
bei 11:11, während Reindl bislang 9 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Karl Höllering
bezwang Christopher Wittmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Wittmann nun 7 Siege und 10
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 3:0-Erfolg
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gelang es Zima / Lehner die Gastspieler Regner / Reindl zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TS
Arzberg 1860 im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TS Arzberg 1860 am 15.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den ASV Fronberg, während der SF Bruck 96 am 15.04.2023 gegen den TV Nabburg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TS Arzberg 1860

Doppel: Zima / Lehner 2:0, Oettmeier / Pinzer 0:1, Cermak / Höllering 0:1 
Einzel: V. Zima 2:0, S. Lehner 1:1, D. Oettmeier 0:2, F. Cermak 1:1, U. Pinzer 1:1, K. Höllering 2:0 

 SF Bruck 96
Doppel: Regner / Reindl 1:1, Zajc / Donhauser 0:1, Meier / Wittmann 1:0 
Einzel: J. Zajc 1:1, B. Meier 0:2, M. Donhauser 1:1, C. Regner 2:0, M. Reindl 1:1, C. Wittmann 0:2


